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Verordnung 
vom 29. Juni 2021 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Myanmar 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, unter 
Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schweizerischen 
Rechtsvorschriften und der Beschlüsse des Rates der Europäischen Union 
vom 22. April 2013 (2013/184/GASP), 26. April 2018 (2018/655/GASP), 
29. April 2019 (GASP) 2019/678, 23. April 2020 (GASP) 2020/563, 
22. März 2021 (GASP) 2021/483, 19. April 2021 (GASP) 2021/639, 
29. April 2021 (GASP) 2021/711 und 21. Juni 2021 (GASP) 2021/1000 ver-
ordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 30. Oktober 2018 über Massnahmen gegenüber 
Myanmar, LGBl. 2018 Nr. 218, in der geltenden Fassung, wird wie folgt 
abgeändert: 
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Anhang 1 Bst. A Ziff. 36 bis 43 

 
Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

36. Soe Htut Geburtsdatum: 
29. März 1960 
Geburtsort: 
Mandalay,  
Myanmar 
Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 

Generalleutnant Soe Htut ist 
Angehöriger der Streitkräfte 
Myanmars (Tatmadaw). Aus-
serdem ist er Mitglied des 
Staatsverwaltungsrats (SAC) 
unter der Leitung des Oberbe-
fehlshabers Min Aung Hlaing. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident am 1. Februar den 
Notstand ausgerufen und die 
gesetzgebende, die vollzie-
hende und die rechtsprechende 
Gewalt des Staates dem Ober-
befehlshaber der Nationalen 
Verteidigung, General Min 
Aung Hlaing, übertragen. Am 
2. Februar wurde der SAC ein-
gesetzt, um diese drei Gewalten 
auszuüben und so die demo-
kratisch gewählte Regierung an 
der Erfüllung ihres Mandats zu 
hindern. 
Soe Htut wurde am 1. Februar 
2021 zum Innenminister er-
nannt. 
Der Innenminister ist für die 
Polizei, die Feuerwehr und den 
Strafvollzug von Myanmar zu-
ständig. Die Aufgaben des 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Innenministeriums umfassen 
die Sicherheit und die öffentli-
che Ordnung des Staates. In 
dieser Funktion ist General-
leutnant Soe Htut verantwort-
lich für schwere Menschen-
rechtsverletzungen, die die Po-
lizei von Myanmar seit dem 
Militärputsch vom 1. Februar 
2021 begangen hat, darunter die 
Tötung von Zivilisten und un-
bewaffneten Demonstranten, 
Verstösse gegen die Vereini-
gungsfreiheit und die Ver-
sammlungsfreiheit, willkürli-
che Festnahmen und Inhaftie-
rungen von Oppositionsfüh-
rern und friedlichen Demonst-
ranten sowie Verstösse gegen 
das Recht auf freie Meinungs-
äusserung. 
Darüber hinaus war General-
leutnant Soe Htut als Mitglied 
des SAC unmittelbar an den 
Entscheidungen über staatliche 
Ämter beteiligt und trägt die 
Verantwortung für diese Ent-
scheidungen; er ist deshalb ver-
antwortlich für die Untergra-
bung der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit in Myan-
mar/Birma. Er ist ausserdem 
unmittelbar verantwortlich für 
die Beschlüsse des SAC über 
Repressionen, einschliesslich 
Rechtsvorschriften, die die 
Menschenrechte verletzen und 
die Freiheiten der Bürgerinnen 
und Bürger Myanmars ein-
schränken, sowie für die 
schwerwiegenden Menschen-
rechtsverletzungen, die von 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

den Sicherheitskräften Myan-
mars begangen werden. 

37. Tun Tun, Naung 
(alias Tun Tun Naing; 
alias Htun Htun 
Naung) 

Geburtsdatum: 
30. April 1963 
Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 

Generalleutnant Tun Tun 
Naung ist Mitglied der Streit-
kräfte Myanmars (Tatmadaw) 
und war zuvor Befehlshaber. 
Er ist Minister für Grenzange-
legenheiten und Mitglied des 
Nationalen Verteidigungs- und 
Sicherheitsrates. 
Im Jahr 2013 war Tun Tun 
Naung der nördliche Befehls-
haber, der den Konflikt des Mi-
litärs von Myanmar/Birma mit 
der Unabhängigen Armee von 
Kachin beaufsichtigte. In die-
sem Konflikt verübten die 
Streitkräfte von Myanmar un-
ter dem Kommando Tun Tun 
Naung schwere Menschen-
rechtsverletzungen und Ver-
stösse gegen das humanitäre 
Völkerrecht. 
Im Jahr 2017 war Tun Tun 
Naung befehlshabender Offi-
zier des ‚1. Büros für Sonder-
einsätze‘. Unter seinem Kom-
mando verübten Truppen wäh-
rend der "Rohingya-Säube-
rungsaktionen" Gräueltaten 
und schwere Menschenrechts-
verletzungen gegen ethnische 
Minderheiten im Bundesstaat 
Rakhine. Diese Aktionen be-
gannen am 25. August 2017 und 
umfassten willkürliche Tötun-
gen, körperlichen Missbrauch, 
Folter, sexuelle Gewalt und die 
Inhaftierung von Angehörigen 
der Bevölkerungsgruppe der 
Rohingya. Als Kommandeur in 
den Jahren 2013 und 2017 ist 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Tun Tun Naung für schwere 
Menschenrechtsverletzungen 
in Myanmar/Birma verant-
wortlich. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident den Notstand ausge-
rufen und die gesetzgebende, 
die vollziehende und die recht-
sprechende Gewalt des Staates 
dem Oberbefehlshaber der Na-
tionalen Verteidigung, General 
Min Aung Hlaing, übertragen. 
Während dieser Ereignisse 
nahm Tun Tun Naung am 
1. Februar 2021 die Ernennung 
zum Minister für Grenzangele-
genheiten in der Unionsregie-
rung und damit einen Sitz im 
Nationalen Verteidigungs- und 
Sicherheitsrat an. 
Als Mitglied der Unionsregie-
rung und Minister für Gren-
zangelegenheiten ist Tun Tun 
Naung verantwortlich für Ak-
tivitäten, die die Demokratie 
und die Rechtsstaatlichkeit in 
Myanmar untergraben, sowie 
für Handlungen, die den Frie-
den, die Sicherheit und die Sta-
bilität des Landes bedrohen. 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

38. Win Shein (alias U 
Win Shein) 

Geburtsdatum: 
31. Juli 1957 
Geburtsort: 
Mandalay,  
Myanmar 
Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 
Anschrift: My-
ananyadanar, 
Naypyitaw, 
Myan-
mar/Birma 
Reisepass-Nr.: 
DM001478 
(Myan-
mar/Birma), 
ausgestellt am 
10. September 
2012, gültig bis 
9. September 
2022 
Nationale 
Kennziffer: 
12DAGANA0
11336 

Win Shein wurde am 1. Februar 
2021 von Oberbefehlshaber Min 
Aung Hlaing zum Minister für 
Planung, Finanzen und Indust-
rie in der Unionsregierung er-
nannt. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident den Notstand ausge-
rufen und die gesetzgebende, 
die vollziehende und die recht-
sprechende Gewalt des Staates 
dem Oberbefehlshaber der Na-
tionalen Verteidigung, General 
Min Aung Hlaing, übertragen. 
Durch die Annahme der Er-
nennung zum Minister für 
Planung, Finanzen und In-
dustrie der Unionsregierung 
und durch seine wichtige Rolle 
in der Wirtschaftspolitik des 
Regimes ist Win Shein verant-
wortlich für die Untergrabung 
der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit in Myan-
mar/Birma. 

39. Khin Maung Yi (alias 
Khin Maung Yee; 
alias U Khin Maung 
Yi) 

Geburtsdatum: 
15. Februar 
1965 
Geburtsort: 
Rangun, Myan-
mar 

Oberst Khin Maung Yi ist der 
derzeitige Minister für natürli-
che Ressourcen und Umwelt-
schutz (MONREC). Er war 
unter der demokratisch ge-
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 

wählten Regierung Staatssekre-
tär in diesem Ministerium. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident den Notstand ausge-
rufen und die gesetzgebende, 
die vollziehende und die recht-
sprechende Gewalt des Staates 
dem Oberbefehlshaber der Na-
tionalen Verteidigung, General 
Min Aung Hlaing, übertragen. 
Am 2. Februar wurde der Staats-
verwaltungsrat eingesetzt, um 
diese drei Gewalten auszuüben 
und so die demokratisch ge-
wählte Regierung an der Erfül-
lung ihres Mandats zu hindern. 
Oberst Khin Maung Yi wurde 
am 2. Februar 2021 vom Staats-
verwaltungsrat unter der Lei-
tung des Oberbefehlshabers 
Min Aung Hlaing zum Minis-
ter für natürliche Ressourcen 
und Umweltschutz (MONREC) 
ernannt. 
Nach dem Recht Myanmars ist 
die MONREC allein für die 
Bewirtschaftung der natürli-
chen Ressourcen Myanmars 
verantwortlich und spielt eine 
entscheidende Rolle bei der 
Ausbeutung von und dem 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Handel mit - unter anderem - 
Ressourcen wie Edelsteinen, 
Perlen und anderen minerali-
schen Ressourcen sowie forst-
wirtschaftlichen Erzeugnissen. 
Unter seiner Führung kontrol-
liert MONREC Myanmar 
Pearl Enterprise (MPE), Myan-
mar Gems Enterprise (MGE) 
und Myanmar Timber Enter-
prise (MTE), die ausschliessli-
che Rechte für die Produktion 
und den Handel mit Ressour-
cen aus ihren Zuständigkeitsbe-
reichen haben. 
Durch die Annahme der Er-
nennung zum Minister für na-
türliche Ressourcen und Um-
weltschutz und durch seine 
Rolle bei der Ausbeutung der 
natürlichen Ressourcen My-
anmars trägt Khin Maung Yi 
zur Finanzierung des Militär-
regimes bei und ist daher für 
die Untergrabung der Demo-
kratie und der Rechtsstaatlich-
keit in Myanmar/Birma ver-
antwortlich. 

40. Tin Aung San Geburtsdatum: 
16. Oktober 1960 
Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 
Nationale 
Kennziffer: 
12/La Ma Na 
(N) 089 489 

Admiral Tin Aung San ist 
Oberbefehlshaber der Marine 
Myanmars und Minister für 
Verkehr und Kommunikation. 
Maung Ha ist ausserdem Mit-
glied des Staatsverwaltungsrats 
(SAC). 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident am 1. Februar den 
Notstand ausgerufen und die 
gesetzgebende, die vollzie-
hende und die rechtsprechende 
Gewalt des Staates dem Ober-
befehlshaber der Nationalen 
Verteidigung, General Min 
Aung Hlaing, übertragen. Am 
2. Februar wurde der Staatsver-
waltungsrat eingesetzt, um 
diese drei Gewalten auszuüben 
und so die demokratisch ge-
wählte Regierung an der Erfül-
lung ihres Mandats zu hindern. 
Admiral Tin Aung San wurde 
am 3. Februar 2021 vom Staats-
verwaltungsrat unter der Lei-
tung des Oberbefehlshabers 
Min Aung Hlaing zum Minis-
ter für Verkehr und Kommuni-
kation ernannt. 
Als Minister der Regierung ist 
er für Kommunikation und 
Netze zuständig und trifft so-
mit Entscheidungen und setzt 
politische Massnahmen um, die 
den freien Zugang zu Online-
Daten festlegen. Seit seiner 
Übernahme des Ministeriums 
gab es zahlreiche Abschaltun-
gen und gezielte Verlangsa-
mungen des Internets sowie 
Anordnungen an Internetan-
bieter zu verhindern, dass Face-
book, Twitter und Instagram 
online zugänglich sind. Er ist 
daher unmittelbar für die 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Einschränkung der Pressefrei-
heit und des Online-Zugangs 
zu Informationen verantwort-
lich und untergräbt dadurch die 
Demokratie und die Rechts-
staatlichkeit in Myan-
mar/Birma. 
Als Mitglied des SAC war Tin 
Aung San unmittelbar an den 
Entscheidungen über staatli-
che Ämter beteiligt und trägt 
die Verantwortung für diese 
Entscheidungen; er ist deshalb 
verantwortlich für die Unter-
grabung der Demokratie und 
der Rechtsstaatlichkeit in My-
anmar/Birma. Er ist ausser-
dem unmittelbar verantwort-
lich für die Beschlüsse des 
SAC über Repressionen,, ein-
schliesslich Rechtsvorschrif-
ten, die die Menschenrechte 
verletzen und die Freiheiten 
der Bürgerinnen und Bürger 
Myanmars einschränken, so-
wie für die schwerwiegenden 
Menschenrechtsverletzungen, 
die von den Sicherheitskräften 
Myanmars begangen werden. 

41. Thida Oo 
alias Daw Thida Oo 

Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
weiblich 

Thida Oo wurde am 2. Februar 
2021 vom Oberbefehlshaber 
der Streitkräfte Myanmars 
(Tatmadaw), Min Aung 
Hlaing, zur Generalstaatsan-
wältin der Union Myanmar er-
nannt. Sie ist Mitglied der In-
vestitionskommission von My-
anmar (MIC). 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in 



11 

 
Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Myanmar einen Putsch durch-
geführt und damit unter Nicht-
anerkennung des Ergebnisses 
der Wahl vom 8. November 
2020 die demokratisch gewählte 
Regierung gestürzt. Im Rah-
men des Putsches hat Vizeprä-
sident Myint Swe als kommis-
sarischer Präsident am 1. Feb-
ruar den Notstand ausgerufen 
und die gesetzgebende, die 
vollziehende und die rechtspre-
chende Gewalt des Staates dem 
Oberbefehlshaber der Natio-
nalen Verteidigung, General 
Min Aung Hlaing, übertragen. 
Am 2. Februar wurde der 
Staatsverwaltungsrat eingesetzt 
(SAC), um diese drei Gewalten 
auszuüben und so die demo-
kratisch gewählte Regierung an 
der Erfüllung ihres Mandats zu 
hindern. 
Thida Oo ist seit dem ersten 
Tag Teil der Regierung, die aus 
dem Putsch hervorgegangen 
ist, und nutzt die von dem im 
Jahr 2010 amtierenden Gene-
ralstaatsanwalt des Unions-
rechts erteilte Vollmacht, poli-
tisch motivierte Gerichtsver-
fahren und anschliessende 
willkürliche Inhaftierungen 
durchzuführen und die vom 
Militärregime begangenen 
Übergriffe zu ermöglichen. Sie 
hat daher an Handlungen und 
politischen Massnahmen, mit 
denen die Demokratie und die 
Rechtstaatlichkeit in Myan-
mar/Birma untergraben wer-
den, sowie an Handlungen, die 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

den Frieden, die Sicherheit 
und die Stabilität in Myan-
mar/Birma bedrohen, mitge-
wirkt. 

42. Aung Lin Tun Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 

Generalmajor Aung Lin Tun 
ist Mitglied der Streitkräfte 
Myanmars (Tatmadaw) und 
stellvertretender Verteidi-
gungsminister. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident am 1. Februar den 
Notstand ausgerufen und die 
gesetzgebende, die vollziehende 
und die rechtsprechende Ge-
walt des Staates dem Oberbe-
fehlshaber der Nationalen Ver-
teidigung, General Min Aung 
Hlaing, übertragen. Am 2. Feb-
ruar wurde der SAC eingesetzt, 
um diese drei Gewalten auszu-
üben und so die demokratisch 
gewählte Regierung an der Er-
füllung ihres Mandats zu hin-
dern. 
Generalmajor Aung Lin Tun 
wurde am 11. Mai 2021 vom 
Staatsverwaltungsrat (SAC) 
unter der Leitung des Oberbe-
fehlshabers Min Aung Hlaing 
zum stellvertretenden Verteidi-
gungsminister ernannt. Vor 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

seiner Beförderung arbeitete er 
im Büro des Oberbefehlshabers 
der Armee und war an allen re-
pressiven Massnahmen des SAC 
und der Streitkräfte (Tatma-
daw) seit dem Putsch beteiligt. 
Als stellvertretender Verteidi-
gungsminister hat Generalma-
jor Aung Lin Tun an Hand-
lungen und politischen Mass-
nahmen, mit denen die Demo-
kratie und die Rechtstaatlich-
keit in Myanmar/Birma unter-
graben werden, sowie an 
Handlungen, die den Frieden, 
die Sicherheit und die Stabili-
tät des Landes bedrohen, mit-
gewirkt. Darüber hinaus ist 
Generalmajor Aung Lin Tun 
als Mitglied des Militärregimes 
unmittelbar für schwere Men-
schenrechtsverletzungen ver-
antwortlich, die von den Si-
cherheitskräften gegen friedli-
che Demonstranten begangen 
wurden. 

43. Zaw Min Tun Geburtsort:  
Yenanchaung, 
Myanmar 
Staatsangehö-
rigkeit: Myan-
mar/Birma 
Geschlecht: 
männlich 

Brigadegeneral Zaw Min Tun 
ist Leiter des Presseteams des 
Staatsverwaltungsrats und stell-
vertretender Informationsmi-
nister. Er war früher Leiter des 
True-News-Informations-
teams der Streitkräfte (Tatma-
daw). 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in My-
anmar einen Putsch durchge-
führt und damit unter Nichtan-
erkennung des Ergebnisses der 
Wahl vom 8. November 2020 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

die demokratisch gewählte Re-
gierung gestürzt. Im Rahmen 
des Putsches hat Vizepräsident 
Myint Swe als kommissarischer 
Präsident am 1. Februar den 
Notstand ausgerufen und die 
gesetzgebende, die vollziehende 
und die rechtsprechende Ge-
walt des Staates dem Oberbe-
fehlshaber der Nationalen Ver-
teidigung, General Min Aung 
Hlaing, übertragen. Am 2. Feb-
ruar wurde der SAC eingesetzt, 
um diese drei Gewalten auszu-
üben und so die demokratisch 
gewählte Regierung an der Er-
füllung ihres Mandats zu hin-
dern. 
Er wurde vom Staatsverwal-
tungsrat (SAC) unter der Lei-
tung des Oberbefehlshabers 
Min Aung Hlaing am 5. Feb-
ruar 2021 zum Leiter des SAC-
Presseteams und am 7. Februar 
2021 zum stellvertretenden In-
formationsminister ernannt. 
Als Sprecher des Staatsverwal-
tungsrats hat Brigadegeneral 
Zaw Min Tun den Vorsitz bei 
allen Pressekonferenzen des 
SAC geführt, die darauf abzie-
len, die Narrative des SAC über 
den Putsch und die Handlun-
gen der Junta zu vermitteln und 
zu rechtfertigen. 
Als stellvertretender Informati-
onsminister der Regierung ist 
er unmittelbar für die staatsei-
genen Medien und damit für 
die Ausstrahlung und Veröf-
fentlichung offizieller Nach-
richten verantwortlich. Seit der 
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Ernennung von Chit Naing 
zum Informationsminister und 
von Zaw Min Tun zu seinem 
Stellvertreter sind die Zeitun-
gen voll von pro-militärischen 
Artikeln. Daher trägt Zaw Min 
Tun die Verantwortung für die 
Propaganda der Junta und die 
Verbreitung von Desinforma-
tion in den staatlichen Medien, 
in denen keine ordnungsge-
mässe Berichterstattung statt-
findet. Er ist unmittelbar ver-
antwortlich für Beschlüsse, die 
zur Unterdrückung der Medien 
des Landes geführt haben. 
Dazu zählen Verfügungen, wo-
nach unabhängigen Medien die 
Verwendung der Begriffe 
‚Staatsstreich‘, ‚Militärregime‘ 
und ‚Junta‘ untersagt ist, fünf 
lokale Nachrichtenmedien im 
Land verboten und inländische 
und ausländische Journalisten 
festgenommen wurden. In sei-
nen Erklärungen hat er den Mi-
litärputsch öffentlich befür-
wortet. Er ist daher verant-
wortlich für die Untergrabung 
der Demokratie in Myan-
mar/Birma durch die Ein-
schränkung der Pressefreiheit 
und des Zugangs zu Informati-
onen, sowohl online als auch 
offline. 
Als Mitglied des SAC und der 
Juntaregierung hat Brigadege-
neral Zaw Min Tun an Hand-
lungen und politischen Mass-
nahmen, mit denen die Demo-
kratie und die Rechtstaatlich-
keit in Myanmar/Birma unter-
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Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

graben werden, sowie an 
Handlungen, die den Frieden, 
die Sicherheit und die Stabili-
tät in Myanmar/Birma bedro-
hen, mitgewirkt. 

Anhang 1 Bst. B Ziff. 3 bis 6 

 
Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

3. Myanma Gems  
Enterprise 
(alias Myanmar Gems 
Enterprise) 

Anschrift: 
NO.70-072, 
Yarza, Thingaha 
Road, 
Thapyaygone 
Ward, Zabuthiri 
Township, 
Naypyitaw, 
Myanmar 
Art des Unter-
nehmens: staats-
eigenes Unter-
nehmen 
Ort der Regist-
rierung:  
Myanmar 
Website: 
http://www.mg
e.gov.mm/ 

Myanmar Gems Enterprise 
(MGE) ist ein staatseigenes Un-
ternehmen, das von den Streit-
kräften Myanmars (Tatmadaw) 
kontrolliert wird und für die 
Ausarbeitung von Regeln und 
Vorschriften sowie für die 
Überwachung und Erteilung 
von Genehmigungen für lokale 
Privatunternehmer sowie für 
die Organisation von Verkäufen 
in Warenhäusern und Spezial-
verkäufen für den gewinnbrin-
genden Verkauf von Jade und 
Edelsteinen zuständig ist. MGE 
untersteht den Weisungen des 
Ministeriums für natürliche 
Ressourcen und Umweltschutz 
(MONREC), dessen Minister 
vom Staatsverwaltungsrat (SAC) 
ernannt wurde. 
Die Streitkräfte Myanmars 
(Tatmadaw) halten seit langer 
Zeit bedeutende Beteiligungen 
am Geschäft mit Jade und Edel-
steinen, insbesondere durch die 
Führungsriege der MGE, die 
fast ausschliesslich aus ehemali-
gen Militärbediensteten besteht, 
und durch die Aktivitäten von 
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zwei militärischen Konglome-
raten (Myanmar Economic 
Holdings Limited (MEHL) und 
Myanmar Economic Corpora-
tion Limited (MEC)). Mit dem 
Putsch vom 1. Februar 2021 
wurde die MGE wieder unter 
militärische Kontrolle gestellt, 
wodurch es den Streitkräften 
(Tatmadaw) ermöglicht wurde, 
den Edelsteinsektor weitgehend 
zu kontrollieren. MGE erzielt 
Einnahmen für verschiedene 
Ministerien des Staates Myan-
mar, und durch die unterschied-
lichen oben beschriebenen Tä-
tigkeiten können die Streitkräfte 
(Tatmadaw) direkt oder indi-
rekt von den Einnahmen aus 
diesem Sektor profitieren; die-
ser trägt somit dazu bei, dass die 
Streitkräfte in der Lage sind, in 
Myanmar/Birma die Demokra-
tie und die Rechtsstaatlichkeit 
zu untergraben sowie schwere 
Menschenrechtsverletzungen 
zu begehen. 

4. Myanma Timber  
Enterprise 
(alias Myanmar  
Timber Enterprise) 

Anschrift: 
Firmensitz: 
Gyogone Forest 
Compound, 
Bayint Naung 
Road, Insein 
Township, Yan-
gon, Myanmar 
Zweigniederlas-
sung: No 72/74 
Shawe Dagon 
Pagoda Road, 
Dagon Town-
ship, Yangon, 
Myanmar 

Myanma Timber Enterprise 
(MTE) ist ein staatseigenes Un-
ternehmen, das dem Ministe-
rium für natürliche Ressourcen 
und Umweltschutz (MONREC) 
unterstellt ist. MTE hat die aus-
schliesslichen Rechte für die Er-
zeugung und Ausfuhr von Holz 
in bzw. aus Myanmar/Birma. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in ei-
nem Staatsstreich die Macht von 
der rechtmässigen Zivilregie-
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Art des Unter-
nehmens: staats-
eigenes Unter-
nehmen 
Ort der Regist-
rierung:  
Myanmar 
Telefon-Nr.: 01-
3528789 
Website: 
http://www.mt
e.com.mm/in-
dex.php/en 

rung ergriffen und den Staats-
verwaltungsrat (SAC) einge-
setzt, der die gesetzgebende, die 
vollziehende und die rechtspre-
chende Gewalt des Staates aus-
übt. Am 2. Februar 2021 hat das 
Militärregime ein neues Kabi-
nett ernannt, darunter einen 
neuen Minister für natürliche 
Ressourcen und Umweltschutz 
(MONREC). Durch den SAC 
und das neue Kabinett hat das 
Militärregime die Kontrolle 
über staatseigene Unternehmen, 
auch über das Unternehmen 
MTE, erlangt und profitiert von 
deren Einnahmen. Folglich 
werden die Myanma Timber 
Enterprise und ihre Tochterge-
sellschaften von den Streitkräf-
ten (Tatmadaw) kontrolliert 
und erzielen Einnahmen für sie; 
die Unternehmen tragen somit 
dazu bei, dass die Streitkräfte in 
der Lage sind, die Demokratie 
und die Rechtsstaatlichkeit zu 
untergraben. 

5. Forest Products Joint 
Venture Corporation 
Limited 

Anschrift: 
422/426(Rm 2), 
2nd Flr, Strand 
Rd., Corner of 
Botahtaung Pa-
goda St., FJVC 
Center, Ward 
(4), BTHG 
Art des Unter-
nehmens:  
Gemeinschafts-
unternehmen 
Ort der Regist-
rierung: Myan-
mar 

Forest Products Joint Venture 
Corporation Limited (FPJVC) 
ist in der Holzwirtschaft in My-
anmar tätig und verarbeitet 
Teak- und Hartholz. Obwohl es 
sich um ein öffentliches Unter-
nehmen handelt, ist FPJVC un-
ter der Kontrolle des Staates, der 
i) über das Ministerium für na-
türliche Ressourcen und Um-
weltschutz (MONREC) (10 %) 
und das staatseigene Myanma 
Timber Enterprise (MTE) 
(45 %) die Mehrheit der Anteile 
des FPJVC hält und ii) das 
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Telefon-Nr.: 01-
9010742, 01-
9010744, 09-
443250050 
E-Mail: 
fjv.md@gmail.c
om 

Recht hat, die Mehrheit der Mit-
glieder des Verwaltungsrats von 
FPJVC zu ernennen (wobei von 
elf Mitgliedern jeweils drei Mit-
glieder von MONREC und von 
MTE ernannt werden). 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in ei-
nem Staatsstreich die Macht von 
der rechtmässigen Zivilregie-
rung ergriffen und den Staats-
verwaltungsrat (SAC) einge-
setzt, der die gesetzgebende, die 
vollziehende und die rechtspre-
chende Gewalt des Staates aus-
übt. Am 2. Februar 2021 hat das 
Militärregime ein neues Kabi-
nett ernannt, darunter einen 
neuen Minister für natürliche 
Ressourcen und Umweltschutz 
(MONREC). Durch den SAC 
und das neue Kabinett hat das 
Militärregime die Kontrolle 
über staatseigene Unternehmen, 
auch über das Unternehmen 
FPJVC, erlangt und profitiert 
von deren Einnahmen. FPJVC 
wird folglich von den Streitkräf-
ten (Tatmadaw) kontrolliert 
und erzielt Einnahmen für sie 
und trägt somit dazu bei, dass 
die Streitkräfte in der Lage sind, 
die Demokratie und die Rechts-
staatlichkeit zu untergraben. 

6. Myanmar War  
Veterans  
Organization 

Anschrift: Thu-
khuma Road, 
Datkhina Thiri 
Tsp, Naypyitaw 
Division, Myan-
mar 

Myanmar War Veterans Orga-
nization (MWVO) ist eine 
Nichtregierungsorganisation, 
deren Ziel es ist, ehemalige Mit-
glieder der Streitkräfte Myan-
mars (Tatmadaw) zu unter-



20 

 
Name Angaben zur 

Person 
Begründung 

Art des Unter-
nehmens: Nicht-
regierungsorga-
nisation 
Ort der Regist-
rierung: Yan-
gon, Myanmar 
Registrierungs-
datum: 1973 
Telefon-Nr.: 
(067) 30485 
Website: 
https://www.m
wvo.org/Home/
About 

stützen. Es ist die wichtigste 
Organisation, die Einfluss auf 
soziale und wirtschaftliche Fra-
gen im Zusammenhang mit dem 
Militär im Land hat. 
Am 1. Februar 2021 haben die 
Streitkräfte Myanmars (Tatma-
daw) unter ihrem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing in ei-
nem Staatsstreich die Macht von 
der rechtmässigen Zivilregie-
rung ergriffen und den Staats-
verwaltungsrat (SAC) einge-
setzt, der die gesetzgebende, die 
vollziehende und die rechtspre-
chende Gewalt des Staates aus-
übt. Am 2. Februar wurde der 
Staatsverwaltungsrat eingesetzt, 
um diese drei Gewalten auszu-
üben und so die demokratisch 
gewählte Regierung an der Er-
füllung ihres Mandats zu hin-
dern. 
Gemäss dem Mandat der 
MWVO agiert die Nichtregie-
rungsorganisation als Reservis-
ten-Truppe der Streitkräfte 
(Tatmadaw) und beteiligt sich 
an der Gestaltung der nationa-
len Verteidigungs- und Sicher-
heitspolitik. Darüber hinaus or-
ganisiert die MWVO regie-
rungsfreundliche Kundgebun-
gen und führt Manöver mit den 
Volksmilizen durch; sie unter-
stützt somit die Streitkräfte 
(Tatmadaw) bei Handlungen, 
die die Demokratie und die 
Rechtsstaatlichkeit in Myan-
mar/Birma untergraben. 
Die zentrale Patron Group der 
MWVO wird von hochrangigen 
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Vertretern der Streitkräfte (Tat-
madaw) wie dem Oberbefehls-
haber Min Aung Hlaing und 
dem stellvertretenden Oberbe-
fehlshaber Soe Win vertreten. 
Die Mitglieder der MWVO sind 
Teil der Leitungsstruktur der 
militärgeführten Konglomerate, 
der Myanmar Economic Hol-
dings Limited (MEHL) und der 
Myanmar Economic Corpora-
tion Limited (MEC). Daher 
steht die MWVO mit Personen 
und Organisationen in Verbin-
dung, die im Beschluss 
2013/184/GASP des Rates und 
in der Verordnung (EU) Nr. 
401/2013 des Rates aufgeführt 
sind. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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